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Zitat von Bolzbold

Ferner ist es keine Kunst, an einem Top-Gymnasium Top-SchülerInnen zu Top-
Leistungen zu bringen. Ich schätze meinen Anteil an den tollen Leistungen in meinem
Englisch-LK an meiner alten Schule bei vielleicht 15%. Den Rest haben die SchülerInnen
selbst mitgebracht. Eine homogene leistungsstarke Klasse oder einen entsprechenden
Kurs beim Abitur glänzen zu lassen, kann jede mittelmäßige Lehrkraft.

Zitat von Bolzbold

Meine Aufgabe als Lehrer war und ist es, meine SchülerInnen zu fördern und zu fordern
und sie dazu zu bringen, dass sie das Beste aus sich herausholen.

Danke, Bolzbold.

Wenn das die Aufgabe ist, ändert sie sich bei einem Schulwechsel nicht.

Mein Knackpunkt nach mehr als 20 Jahren war ein anderer.

Ich habe mich dann gefragt: Was war früher anders am Unterricht? Was vermisse ich?

Danach habe ich überlegt, wo oder wie ich davon wieder mehr in den Unterricht bringen kann.
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